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VON ANDREAS WIESMANN

Wie doch die Zeit verstreicht! 
So ist es jetzt ziemlich genau 
ein Jahr her mit der Teilnahme 
Hoetmars beim Bundeswett-
bewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“, am 16. Juni 2016. Da 
sind wir vom Kegelclub „Die 
Zackigen 14“ ein wenig stolz 
darauf, das wir mit unserem 
Projekt – dem Lanwehrpark 
– zum Bundesgold  beitragen 
konnten! Begannen doch un-
sere ersten Arbeiten im Park 
bereits in 2013 mit einem neu 
angelegten und gepflasterten 
Wegeverlauf inklusive neuer 
Rasenflächen.
 
2015 entstand die längst nötig 
gewordene Sitzgruppe mit 
neuer Pflasterung und neu an-
gelegten Beeten sowie frisch 

„Kunst am Park“
gepflanzten Bäu-
men und Hecken. 
Alles in allem ein 
Park, der wieder 
zum Verweilen 
einlädt und seit-
her auch rege ge-
nutzt wird – nicht 
nur von Radlern, 
die dem Radwe-
genetz folgen. Der 
Sitzgruppe fehlte 
nur noch ein Son-
nensegel, welches 
wir dann 2016 mit 
einer Spende rea-
lisieren konnten 
und diese fortan 
dem Besucher ei-
nen optimalen 
Schutz bietet.

Großen Spaß hatten wir im 
letzten Jahr an der gemeinsa-

men Aktion mit dem Kunst-
kreis der Grundschule unter 
Leitung von Frau Nottebaum! 
Unter dem Motto „Kunst am 

Park“ gestalteten die Grund-
schüler und -schülerinnen die 
kreativ bemalten Stelen, wel-
che letztes Jahr am Wegesrand 
des Parks für „den“ Farbtupfer 
sorgten! Diese Gemein-
schaftaktion rief im Dorf eine 
so große Resonanz hervor, das 
unser Kegelklub DZV auch 
dieses Jahr die Stelen im Park 
wieder aufstellte, sicherlich 
mit eine schöne Erinnerung 
an das vergangene Jahr, mit 
den vielen gemeinschaftlichen 
Projekten und einer Begeiste-
rung der Hoetmarer, welche 
einmal mehr zeigten, dass die-
ses Dorf Zukunft hat.

Für jegliche Unterstützung, 
die wir  in den letzten Jahren 
erhalten haben, sagen wir 
DANKE.

2005 wurde er erstmals initi-
iert. Die nationalen Hospiz- 
und Palliativ-Organisationen 
bieten dazu bereits seit zwölf 
Jahren ganz unterschiedliche 
Veranstaltungen an. Internati-
onal unterstützt werden die 
öffentlichen Angebote von der 
Weltgesundheitsorgansation 
(WHO). Erstmalig finden in 
diesem Jahr die Hospiz- und 
Palliativtage des Landes Nord-
rhein-Westfalen vom 5. bis 14. 
Oktober statt. Veranstalter 
sind das Landesgesundheits-
ministerium und die Alpha-
Ansprechstellen. 
 
Zur Premiere lautet das Motto 
„Jeder Moment ist Leben“. 
Dass dies auch in schwerer 
Krankheit und angesichts des 
nahenden Todes gelten kann, 
dafür setzen sich zahlreiche 
Menschen unterschiedlichster 

Berufsgruppen sowohl haupt- 
als auch ehrenamtlich ein.

Im Rahmen der Hospiz- und 
Palliativtage finden in NRW 
zahlreiche regionale Aktio-
nen statt, um den Dialog in 
der Gesellschaft zu fördern. 
In der Hospizbewegung des 
Kreises Warendorf werden 
seit 24 Jahren sterbende Men-
schen und ihre Angehörigen 
begleitet. 

Die Mitarbeiter der Hospizbe-
wegung sind Frauen und 
Männer aus unterschiedlichen 
Berufen, Altersgruppen und 
Konfessionen. Sie haben es 
sich zur Aufgabe gemacht, 
Menschen in der letzten Le-
bensphase sowie deren Ange-
hörigen zu Hause oder in sta-
tionären Einrichtungen eh-
renamtlich zu begleiten.

Margret Becker, Hans-Jürgen Fürstenau, Ulla Tewes und 
Johannes Horstmann (von links).

Der Welthospiztag wirft seine Schatten voraus: 
Der internationale Gedenk- und Aktionstag geht in diesem Jahr am 14. Oktober über die Bühne. 

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Ganz bestimmt – selbstbestimmt?
Udo Hecke, Facharzt für Allgemeinmedizin, Sendenhorst;
Johannes Horstmann, Koordinator der Hospizbewegung
Donnerstag, 5. Oktober 2017, 20.00 Uhr
Haus Siekmann, Weststraße 18, Sendenhorst

Gospelchor „Blazing Fire”
Konzert mit Lesung
Sonntag, 8. Oktober 2017, 17.00 Uhr
Kath. Kirche St. Jakobus, Im Drubbel 26, Ennigerloh

Hospiz: Gemeinsame menschl. Hingabe an das Leben
Johannes Horstmann, Koordinator der Hospizbewegung
Dienstag, 10. Oktober 2017, 20.00 Uhr
Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Obere Bredenstiege 4, Oelde

Humor und Lebenssinn
Wie man anderen hilft und sich selbst dabei nicht vergisst
Christian Heeck, Dipl.-Pädagoge, Münster
Donnerstag, 12. Oktober 2017, 20.00 Uhr
Kath. Pfarrheim St. Agatha, 
St.-Agatha-Platz 1, Everswinkel-Alverskirchen

Karikaturenausstellung: Humor am Lebensende
Nach einer Idee von Heinz Hinse, mit Zeichnungen  
von Karl-Horst Möhl
Samstag, 14. Oktober 2017, 11.00 – 18.00 Uhr
HOSPIZ- UND PALLIATIVZENTRUM,  
Im Nonnengarten 10, Ahlen

Selbstbestimmt leben – selbstbestimmt sterben?
Möglichkeiten und Grenzen
Anja Tünte, Koordinatorin der Hospizbewegung
Mittwoch, 18. Oktober 2017, 20.00 Uhr
VHS-Haus, Adolf-Kolping-Platz, Telgte
Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Volkshoch-
schule Telgte

Weitere Informationen auch unter: hospizbewegung-waf.de

Anlässlich des diesjährigen 
Welthospiztages am Samstag, 
dem 14. Oktober 2017, gibt es 
eine Vielzahl von Veranstal-

tungen, die an verschiedenen 
Orten im Kreis Warendorf 
stattfinden. Hier ein Über-
blick. 
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Wenn ein Haus brennt, Men-
schen in Gefahr sind oder es zu 
einem Verkehrsunfall gekom-
men ist, hoffen Menschen, dass 
ihnen die Feuerwehr schnell 
zur Hilfe eilt und weitere Schä-
den verhindert. Um für den 
Ernstfall gewappnet zu sein, 
üben die Kameraden der regel-

mäßig verschiedene Einsatz-
szenarien. Ende Juli, an einem 
Samstagabend, rückten sie im 
Rahmen einer Nachtübung 
zum Hof der Familie Schweck 
in der Bauerschaft Mestrup aus.

„Bei einem Kurzschluss ist im 
Stallgebäude ein Feuer ausge-

brochen. Zwei 
Personen, die da-
bei waren, Futter-
mittel zu verpa-
cken und eine 
weitere Person, 
die Maschinen 
reparierte, haben 
das Feuer zwar 
bemerkt, konnten 
sich aber nicht 
mehr rechtzeitig 
in Sicherheit 
bringen“, erläu-
terte Maik Barth 
die Einsatzlage. 
Die Kameraden 
seien nun gefor-
dert, die Men-

schenleben zu 
retten und ein 
Übergreifen der 
Flammen auf das 
a n g r e n z e n d e 
Wohngebäude zu 
verhindern. Er-
schwerend kom-
me hinzu, dass es 
neben dem Feuer 
drei weitere Ge-
fahrenherde gebe: 
Im Stallgebäude 
befänden sich 
mehrere explosi-
ve Flüssigkeiten 
und Gasflaschen, 
auf dem Dach sei-
en Photovoltaik-
anlagen montiert 
und zudem gebe 
es einen unweit 
entfernten Dieseltank.

Einsatzleiter Michael Eggeln-
pöhler verschaffte sich zu-
nächst einen Überblick über 
die Situation, ehe mehrere 
Trupps unter Atemschutz in 
das Gebäude vordrangen. Um 
diesen die Sicht zu erschweren 
und für den Ernstfall zu schu-
len, wurden die Visiere mit 
Paketband abgeklebt. Gleich-
zeitig wurde die Wasserversor-
gung aufgebaut und wenig 
später mit dem Löschen be-
gonnen. Da es an der Hofstelle 
keinen Löschteich gibt, brach-
ten Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr mit ihrem 

Tanklöschfahrzeug Wasser im 
Pendelverkehr zum Einsatzort. 

„Insgesamt waren heute rund 
40 Kameraden im Einsatz“, 
sagte Löschzugführer Willi 
Kottenstedde. Ein besonderes 
Dankeschön sprach er Daniel 
Arens, André Mertens und 
Maik Barth für die Vorberei-
tung der Übung und der Fa-
milie Schweck für die Mög-
lichkeit, auf deren Hof zu 
üben, aus. Wie es für Nacht-
übungen in Hoetmar üblich 
ist, zelteten die Kameraden 
gemeinsam am Übungsort 
und stärkten auf diese Weise 
den Zusammenhalt.

Nachtübung der Freiwilligen Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr Hoetmar  Familie Schweck stellte den Hof als Übungsobjekt zur Verfügung

Maik Barth berichtet Einsatzleiter Michael 
Eggelnpöhler und Carsten Recker, was 
passiert ist (von rechts).

Das Übergreifen eines Feuers auf angren-
zende Gebäude galt es zu verhindern.

Bereits zum 25. Mal fand Ende 
Juli an einem Samstagnach-
mittag die Sommerradtour der 
Kameradschaft ehemaliger 
Soldaten Hoetmar statt. Rund 
35 Teilnehmer radelten bei 
herrlichem Sonnenschein über 
Rad- und Wirtschaftswege 
durch die heimische Natur. 
Erstes Ziel der Gruppe war die 
Besichtigung des Gartens der 
Familie Deipenbrock in Evers-
winkel. Von dort aus ging es 
über Sendenhorst, Ennigerloh 
und Westkirchen zurück ins 
Golddorf. Nach etwa 35 Kilo-
metern kehrten die Kamera- Zum 25. Mal fand der Kameradschaft ehemaliger Soldaten Hoetmar statt.

den und ihre 
Frauen im Garten 
der Familie Brink-
mann ein, wo die 
gelungene Tour 
bei Gegril ltem 
und kühlen Ge-
tränken endete. 
Verantwort l ich 
für die Vorberei-
tung der Sommer-
radtour zeigten 
sich Heinz Brink-
mann, Willi Ter-
tilt, Heinz Sen-
genhorst und Rolf 
Kleimeyer. 

Vereinsleben  Radtour der Kameradschaft ehemaliger Soldaten Hoetmar

Radeln über Wirtschaftswege rund um Hoetmar
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Eikel GmbH & Co. KG 
Vitusstraße 16
48351 Everswinkel
Tel. 0 25 82 / 10 72 
www.eikel.de

L A N G E  N A C H T  D E S  B A D E S
Do .  14 .  und  F r.  15 .  Sep .  20 1 7 

j ewei l s  18  –  2 1  Uhr
T R E N D S C H A U - B A D

So .  1 7.  Sep .  20 1 7  |  j ewei l s  10  –  1 7  Uhr

„Es war insgesamt wieder ein 
voller Erfolg, an dem 67 Mann-
schaften, über 730 Aktive und 
unzählige Helfer mitgewirkt 
haben“, bilanziert Jugendleite-
rin und Organisatorin Lena 
Fehrmann die 33. Auflage des 
Jugendvolleyballturniers des 
SuS Oberaden, das am Wo-
chenende vom 24. – 25. Juni 
wieder in vier Sporthallen in 
Oberaden und Bergkamen aus-
getragen wurde.

Nachlese: Jugendvolleyballturnier des SC Hoetmar

Auch für den SC war es wieder 
ein erfolgreiches Wochenende. 
Seit neun Jahren nimmt die Vol-
leyballabteilung schon den Weg 
in das kleine Örtchen in der 
Nähe von Kamen auf sich. 
Dieses Jahr haben an dem inter-
nationalen Jugendvolleyballtur-
nier, die weibliche B- und C-Ju-
gend des SC Hoetmar teilge
nommen. Am Samstag ging es 
mittags mit der Vorrunde los 
und endete am frühen Abend. 

Bei der B-Jugend kämpften in 
vier Gruppen insgesamt 22 
Mannschaften um eine gute 
Platzierung für den Finaltag am 
Sonntag. Die Mannschaften der 
C-Jugend teilten sich in zwei 
Gruppen zu je sechs Mann-
schaften auf. 

Die B-Jugend erwischte am 
Samstag leider einen unglück-
lichen Tag und verlor vier Spie-
le bei nur einem Unentschieden 
und lag in ihrer Gruppe damit 
auf dem 5. Rang. Die hinteren 
Platzierungen der vier Grup-
pen vom Samstag spielten am 
Sonntag in der Finalrunde eine 
eigene Gruppe aus. Hier zeigte 
die B-Jugend eine Trotzreakti-
on auf den Samstag und schaff-
te so den Gruppensieg. Am 
Ende belegten sie somit insge-
samt den 17. Platz, ein aufgrund 
des verpatzten Samstags zufrie-
denstellendes Endergebnis.

Die C-Jugend schloss den 
Samstag mit zwei Siegen, einem 
Unentschieden und zwei Nie-
derlagen ab. Dadurch konnte 
am Finaltag um die ersten Plät-
ze mitgespielt werden. Voller 

Hoffnung und Motivation ging 
die jüngste Truppe der Volley-
ballabteilung in die Finalrunde 
und wurde mit einem verdien-
ten 3. Rang und somit einem 
Platz auf dem Treppchen be-
lohnt. Zum erfolgreichen Ab-
schneiden der C-Jugend kommt 
erfreulich hinzu, dass die neu 
erlernte Taktik, das „Läufersys-
tem“, erfolgreich angewendet 
und so vertieft werden konnte.

Für beide Mannschaften war 
das Turnier wieder einmal eine 
gute Vorbereitung auf die neue 
Saison, der nun alle voller Op-
timismus entgegen fiebern. 

Vereinsleben  Die Damen-Volleyball-C-Jugend mit dem 3. Rang belohnt

Starker Service  
ganz in Ihrer Nähe

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Nölker & Saadeh OHG
Dreesstraße 2
48231 Warendorf-Freckenhorst
Tel. 02581/5168
Dechant-Wessing-Straße 16 
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 02585/424
noelker-saadeh@provinzial.de
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Familie mit Schützenfest im Blut1000 Gäste beim Hoetmarer Heimatabend
Mit einem begeisternden Hei-
matabend unter dem Motto 
„Hoetmar – wir sind das 
Golddorf“ wurde am Freitag, 
18. August, das Schützen- und 
Heimatfest eröffnet. „Da war 
alles zu sehen, warum wir 
Hoetmarer uns nicht verste-
cken müssen. Wir sind eine 
starke Gemeinschaft und 
wenn es darauf ankommt, 
sind wir alle da“, rief Theo 
Fleuter den 1000 Gästen um 
Mitternacht zu. Zuvor hatten 
die heimischen Vereine ein 
fünfstündiges Feuerwerk von 
Hoetmarern für Hoetmarer 
abgebrannt.

Den Auftakt machten die 97 
Nachwuchstänzerinnen des 
SC Hoetmar, die ihren Jubilä-
umstanz vorführten. Weiter 
ging es mit dem heiteren Beru-
fe-Raten der Tanz- und Thea-
tergruppe, ehe der Pferde-

sportverein Wessenhorst die 
Faszination „Pferd“ näher 
brachte. Als die Jagdhornblä-
ser das Heimatlied anstimm-
ten, sang das ganze Zelt laut 
mit. Weiter im Programm 
ging es mit dem Karnevalsclub 
Hoetmar, der an mittlerweile 
16 Jahre Karneval im Golddorf 
erinnerte und im Zelt nach ei-
ner neuen Tollität suchte. Ein 
möglicher Kandidat: Bürger-
meister a. D. und Hoetmars 

Neubürger Jochen Walter. An-
schließend zeigte die Garde-
tanzgruppe des SC, dass sie 
nicht nur in der Karnevalszeit 
zu überzeugen weiß und 
machte Platz für das Gold-
dorf-Orchester vom Kirchen-
chor. Mit Luftpumpen machte 
dieses Musik und sorgte für 
manche Lacher im Zelt.

„Auf geht’s, Hoetmar ist wie-
der bereit“, passender als mit 
ihrem Rock-Lied hätten die 
Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr das Ende der Pro-
grammpause nicht einläuten 
können. Als das Video von der 
Bundesgolddorf-Siegerehrung 
Premiere feierte, wurde es 
ganz still und manch ein Gast 
im Zelt bekam eine Gänse-
haut. Die Damen- und Ehren-
garde ließ den für viele Gäste 

besten Auftritt des Abends 
folgen: Bei einem Schatten-
spiel eroberten die als Gallier 
verkleideten Gardisten die 
Hauptstadt und stellten mit 
ganz viel Humor die Ereignis-
se in Berlin nach. Es gab Stan-
ding Ovations und im Goldre-
gen stimmten die Gardisten 
„Hoetmar hat Gold“ an.

Es folgte die Landjugend, die 
in ihrem umgedichteten Lied 
„Das alles ist Hoetmar, das al-
les sind wir“ das Dorfleben 
hochleben ließen. Parallel 
tanzten die Landjugendlichen 
auf der Bühne als Liliputaner. 
Nicht fehlen durfte beim Hei-
matabend auch der Tanzauf-
tritt der Damengarde. Mit ih-
rer neuen Choreographie 
machten die Damen Lust auf 
weitere Auftritte beim Schüt-

zenfest. „Macht er’s oder 
macht er’s nicht“ – mit diesem 
Spiel sorgte der scheidende 
Thron um Julian Krumma-
cher und Judith Krummacher 
für viele Lacher. 

Kurz vor dem Finale betraten 
die Landfrauen und der Land-
wirtschaftliche Ortsverein die 
Bühne und tanzten mit bun-
ten Leuchtstoffröhren im 
Dunkeln. Nach einer Zugabe 
übernahm die Dorfwerkstatt 
um Josef Brand das Komman-
do und brachte die Stimmung 
mit einem Gold-Medley zum 
Sieden. Ganz zum Schluss 
griff Petra „Pepe“ Vorbeck-
Hölscher zum Mikro und 
sang, begleitet vom ganzen 
Zelt, noch einmal: „Hoetmar 
hat Gold.“

Zu überzeugen wusste beim 
Heimatabend aber auch die 
neuen Moderatoren Niklas 
Lehmann und André Terha-
ren. Die beiden führten mit 
viel Wortwitz und mancher 
Spitze gegen Hoetmarer Per-
sönlichkeiten, benachbarte 
Orte oder mit Ratschlägen für 
den Bürgermeister – „Auch 
nach der aktiven Karriere 
lässt es sich sehr gut in Hoet-
mar leben“ – durch das Pro-
gramm. Beide gaben eine ein-
drucksvolle Bewerbung für 
die Moderation des nächsten 
Heimatabends im Jahr 2022 
ab.

Einmal Schützenkönig in 
Hoetmar zu werden – diesen 
Traum hatte Christian „Büffel“ 

Herweg bereits seit Kindheits-
tagen. Am Schützenfestsams-
tag erfüllte er sich diesen 
Traum selbst und ließ um 16.44 
Uhr mit dem 609. Schuss den 
hölzernen Adler f liegen und 
wurde nur einen Tag später of-
fiziell gekrönt. „In eurer Fami-
lie habt ihr einfach Schützen-
fest im Blut“, sagte Zeremoni-
enmeister Andreas Mestrup. 
Büffels Vater war langjähriger 
Vorsitzender des Schützen- 
und Heimatvereins und regier-
te vor genau 50 Jahren als Kö-
nig. Zudem schossen dessen 
Onkel Theo (1988) und Hubert 
Herweg (2000) ebenfalls bereits 
den Vogel ab.

Grünes Licht zum Vogelschuss 
bekam Christian Herweg am 
Samstagmorgen von seiner 
Frau und Königin Christina: 
„Eigentlich haben wir alles hin-
tereinander – jetzt oder in 15 
Jahren.“ Als dann noch die 
scheidende Throndame Kath-
rin Schulze Zurmussen ver-
sprach, sich ein Jahr lang um 
Herwegs zwei Kinder zu küm-
mern, griff er sich ein Herz. 
Den Hofstaat bilden gute 
Freunde der neuen Majestät: 

Jan und Beate Triebus, Peter 
und Rita Scharmann, Michael 
Brinkmann und Angela Große 

Dahlmann 
sowie Dani-
el und Anna 
Drees. „Ich 
bin sicher, es 
wird ein 
s c h ö n e s 
Jahr“, blick-
te „Zerri“ 
A n d r e a s 
Mestrup vo-
raus.

Für Julian 
K r u m m a -
cher und 
seine Köni-
gin Judith 
Lilienbecker 

endete derweil ein 
Schützenjahr voller 
einmaliger Erinne-
rungen, darunter 
den Königsball, die 
Fahrt zur Bundes-
golddorf-Siegereh-
rung in Berlin oder 
das Üben der Da-
men- und Ehrengar-
de beim König. Zum 
Dank wurde Krum-
macher der Ver-
dienstorden verlie-
hen. Er bleibt den 
Schützen- und Hei-
matverein als berit-
tener Offizier aber 
weiter eng verbun-
den.

Ebenfalls geehrt 
wurde der neue 
Hampelmannkönig 
Heiko Liermann, der 
erst seit Februar 
Sprecher der Da-
men- und Ehrengar-
de ist und dessen 
Vater Norbert vor 30 
Jahren den Hampel-
mann abgeschossen 
hatte. Neuer Jung
schützenkönig ist 

Lukas Dorgeist, der sich von 
den Mitgliedern der jüngsten 
Formation des Schützen- und 
Heimatvereins feiern ließ. Wei-
tere Höhepunkte der Krö-
nungszeremonie waren die 
Einlage der Milter Fanfaren 
und der Fahnenschlag der Eh-
rengardisten Mario Liermann, 
Stephan Werdelhoff, Tobias Po-
vel und Jannes Sickmann. Am 
Abend fand im Festzelt der Kö-
nigsball mit Live-Musik der 
Band „Smile“ und Tanzeinlage 
der Damengarde statt.

„Olala wir haben einen Josef, 
olala Josef wunderbar“, schallte 
es am Sonntagmorgen beim 
Schützenfestfrühschoppen 
durch das Festzelt. Für sein au-
ßergewöhnliches Engagement 

für den Schützen- und Heimat-
verein und die Zukunft Hoet-
mars wurde Josef Brand mit 
dem großen Verdienst- und 
Heimatorden ausgezeichnet 
und zum Ehrenmitglied er-
nannt. Brand war 2011 Schüt-
zenkönig, von 1987 bis 2001 
Kassierer des Schützen- und 
Heimatvereins und dann 16 
Jahre lang Vorsitzender des 
Heimatvereins. In letzterer 
Funktion avancierte er zum 
heimlichen Bürgermeister – 
der Gewinn des Bundesgold-
dorftitels im Jahr 2016 ist un-
trennbar mit seinem Namen 
verbunden.

Für sein langjähriges Engage-
ment im Festkomitee, dem er 
seit 2006 vorsteht, erhielt Dieter 

Jungmann den besonderen 
Verdienstorden. Jungmann ist 
laut Theo Fleuter im Verein 
„der Mann für alle Fälle“ und 
bringt sich mit vielen guten 
Ideen und Lösungsstrategien 
ein. Zudem erhielten Stefan 
Friggemann als Schießwart 
und in Abwesenheit Klaus Hö-
ving für neun Jahre Engage-
ment im Festkomitee den Ver-
dienstorden. Viel Applaus gab 
es für Rita und Martin Lilien-
becker, die im Januar ihr Ver-
sprechen wahrgemacht hatten, 
beim Gewinn des Bundesgold-
dorfs vierspännig mit der Kut-
sche durch Berlin zu fahren.

1000 Gäste erlebten den nur alle fünf Jahre stattfindenden Heimatabend.

Am Ende eines begeisternden Heimatabends stimmte Petra „Pepe“ Vorbeck-Hölscher im goldenen 
Regen „Hoetmar hat Gold“ an.

Der neue König Christian „Büffel“ Herweg wird von  
der scheidenden Majestät Julian Krummacher (l.) 
und Christian Gersmann auf Schultern getragen.

Zahlreiche Schützenschwestern und -brüder wurden für 25-jährige 
Vereinstreue geehrt.

Martin und Rita Lilienbecker bekamen 
als Erinnerung für die Organisation der 
vierspännigen Kutschfahrt durch Berlin 
ein Bild überreicht.
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.30–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

Die Umnutzung des denkmal-
geschützten Läutehauses zum 
Leutehaus ist eines der Leucht-
turmprojekte des Hoetmarer 
Dorfentwicklungskonzeptes. 
Nach etwas mehr als einjähri-
ger Bauzeit konnte man Frei-
tagabend endlich Richtfest 
gefeiert werden. „Ohne Euch 
hätten wir das nicht geschafft“, 
dankte Michael Mense, der 
stellvertretende Vorsitzende 
der Heimatfreunde, allen en-
gagierten Helfern. Bislang sei-
en über 1400 Stunden Eigen-
leistung erbracht worden. 

Wenn alles gut geht, soll der 
Umbau des Läutehauses laut 
Johannes Tertilt von den Hei-
matfreunden bis Ende 2018 ab-
geschlossen sein. Geplant ist in 
einer der drei Wohnungen ein 
Dorfbüro mit Archiv und Be-
gegnungsräumen einzurichten. 

Die mittlere Wohnung wird 
zur Geschäftsstelle des SC 
Hoetmar und die dritte als 
Wohnung zu vermieten sein. 

„Im Frühling 2016 haben wir 
damit begonnen, das Gebäude 
auszuräumen und zu entker-
nen“, blickte Johannes Tertilt 
zurück: „Nachdem wir dann 
Anfang letzten Jahres das Läu-
tehaus von der Stadt Waren-
dorf offiziell für 1 Euro erwor-
ben hatten, konnten die Bauar-
beiten richtig beginnen.“ In 
einem ersten Schritt seien eine 
Drainage geschaffen, Abwas-
serrohre verlegt und das Fun-
dament gegen eindringende 
Feuchtigkeit geschützt worden. 
Im Innenbereich seien derweil 
unter anderem die maroden 
Betonfußböden entfernt und 
neu gegossen worden. Den 
sichtbarsten Baufortschritt sa-

Richtfest am Läutehaus

hen die Hoetmarer aber in den 
letzten Wochen. Nachdem der 
erste Teil des Daches schon in 
2016 in Eigenregie erneuert 
wurde, wurden von einer 
Fachfirma nun die historische 
Dachgaube wieder aufgemau-
ert und die übrigen Dachflä-
chen neu gedeckt. 

„Unser Ziel ist es, das Läu-
tehaus bis Ende dieses Jahres 
von außen komplett dicht zu 
bekommen“, so Johannes Ter-
tilt. Eine staubige Angelegen-
heit werde sicherlich das Aus-
kratzen der alten Fugen, die 
anschließend neu verfugt wer-
den. Darüber hinaus sollen die 
Fenster ausgetauscht und an 

den Giebeln kleine Türmchen, 
wie es sie einst am Läutehaus 
gab, wieder aufgemauert wer-
den. Ab Anfang 2018 sei dann 
der Innenausbau geplant. Um 
die laufenden Unterhaltungs-
kosten zu decken, solle zu-
nächst die zur Vermietung 
angedachte Wohnung fertig-
gestellt werden. Danach werde 
man sich aller Voraussicht 
nach um die Geschäftsstelle 
des SC Hoetmar und auf der 
Zielgerade dem Dorfbüro wid-
men: „Was wir selbst erledigen 
können, versuchen wir im Eh-
renamt zu realisieren. Alles 
andere vergeben wir nach 
Möglichkeit an Unternehmen 
aus dem Dorf.“

Heimatfreunde Hoetmar  Renovierung soll bis Ende 2018 abgeschlossen sein

Einen besonderen Dank sprach Michael Mense (r.) allen 
Engagierten aus, die bei der Umnutzung des Läutehauses bislang 
mitgeholfen haben.

Der Eingangsbereich der Wohnung, die zur Vermietung 
angedacht ist.

Auf dem Gerüst schlugen (v. l.) Michael Mense, Johannes Tertilt, 
Architekt Heribert Sickmann, Zimmermann Christian Gersmann und 
Peter Heitwerth den letzten Nagel in den neuen Dachstuhl ein.

Der Arbeitskreis „Aktiv im Ru-
hestand“ des DEK Hoetmar 
hatte zu einer Tages-Fahrrad-
tour in den südlichen Kreis 
Warendorf geladen und 23 
Radlerinnen und Radler fan-
den sich pünktlich am Dorf-
brunnen ein. Über Senden-
horster Bauerschaften wurde 

Ahlen erreicht, wo man den 
Werse-Radweg ansteuerte. 
Durch das gesamte Stadtgebiet 
Ahlens, welches im Bereich der 
Werse besonders begrünt ist, 
fuhr die große Gruppe unter 
der Leitung von Alfred Mense 
ohne Probleme. Nach dem gro-
ßen Hochwasser wurde die 

DEK Hoetmar  Arbeitskreis „Aktiv im Ruhestand“ fuhr zum Kaffeetrinken in das Landgasthaus „Hohen Hagen“ 

Tagestour in den südlichen Kreis Warendorf

Werse zwischen Ahlen und Be-
ckum renaturiert und man 
konnte anschaulich die verän-
derte Landschaft sehen, die ein 
weiteres Hochwasser wohl ver-
hindern wird. Auf dem Werse-
Radweg, in einem guten Zu-
stand, ließ es sich gut radeln. 
Auch vor Beckum sah man ei-

nen renaturierten  Steinbruch. 
Über Beckum-Roland, wo Mit-
tagsrast eingelegt wurde, und 
Neubeckum wurde Vellern 
angesteuert. Durch den Velle-
ner-Brok ging es zur Kaffee-
pause zum Hohen Hagen. Ent-
lang des Flusses „Angel“ über 
einen schmalen Radweg ging es 
nach 62 Kilometern über Enni-
gerloh zurück nach Hoetmar.

Raiffeisenstraße 33

48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 02585 - 423

www.schlieper.go1a.de

1a autoservice Thomas Schlieper1a autoservice Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de
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59320 Ennigerloh
Ostenfelder Straße 5 – 7 (neben Aldi)

Tel. (0 25 24)  2 63 26 50

Montag – Freitag 9.00 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 16.00 Uhr

Verleih von Zapfanlagen, Kühl- und Ausschankwagen, Gläsern, Bierzeltgarnituren, Stehtischen etc.Verleih von Zapfanlagen, Kühl- und Ausschankwagen, Gläsern, Bierzeltgarnituren, Stehtischen etc.Verleih von Zapfanlagen, Kühl- und Ausschankwagen, Gläsern, Bierzeltgarnituren, Stehtischen etc.Verleih von Zapfanlagen, Kühl- und Ausschankwagen, Gläsern, Bierzeltgarnituren, Stehtischen etc.Verleih von Zapfanlagen, Kühl- und Ausschankwagen, Gläsern, Bierzeltgarnituren, Stehtischen etc.Verleih von Zapfanlagen, Kühl- und Ausschankwagen, Gläsern, Bierzeltgarnituren, Stehtischen etc.Verleih von Zapfanlagen, Kühl- und Ausschankwagen, Gläsern, Bierzeltgarnituren, Stehtischen etc.

        Kiste 

14.49

Kiste 10.99

Kiste 4.44

König Ludwig Weizen
versch. Sorten, 
 20 x 0,5 l
zzgl. 3,10 € Pfand
(1 l = 1,45  € )

Holzhohle „Der Sommerhit“
(1 kg = 1,33 €)

Angebote
des Monats

König Ludwig Weizen

des Monats
gültig vom 

1. Sept. bis 16. Sept. 2017

Carolinen Wasser
versch. Sorten
12 x 1,0 l 
zzgl. 4,50 € Pfand
(1 l = 0,37 €)

Forstetal Wasser
12 x 0,75 l / 12 x 0,7 l 
zzgl. 3,30 € Pfand
(1 l = 0,28 €/ 0,30 €)

Vinsebecker 
Orange/Zitrone
12 x 0,7 l  
zzgl. 3,30 € Pfand
(1 l = 0,40 €)      Kiste    

 

2.49

Kiste 9.99
Krombacher Pils
versch. Sorten
24 x 0,33 l / 20 x 0,5 l
zzgl. 3,42 € / 3,10 € Pfand
(1 l = 1,25  € / 1,00 €)

KisteKiste9.9.9.

Königs Pilsener 
oder 
Bitburger Pils
versch. Sorten
24 x 0,33 l / 20 x 0,5 l
zzgl. 3,42 € / 3,10 € Pfand
(1 l = 1,39  € / 1,099 €)

Kiste

Neu bei uns!
Produkte vom 

z. b. Gurken, Marmelade, 

Leberwurst

      Kiste    

2.2.2.2.2.

(1 l = 0,28 €/ 0,30 €)

      Kiste    

2.2.2.2.2.
        Kiste

14.14.
(1 l = 1,45  € )

Holzhohle „Der Sommerhit“
        Kiste

(1 l = 0,40 €)

Kiste 3.33
Carolinen Wasser

Holzhohle „Der Sommerhit“Holzhohle „Der Sommerhit“
(1 kg = 1,33 €)
Holzhohle „Der Sommerhit“
(1 kg = 1,33 €)

Dolce Frasca
0,75 l , 5,5%
(1 l = 3,99 €)

     Flasche

 2.99
15 kg 19.99
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KURZINFO

GESUCHT – GEFUNDEN
n  Suche Englisch-Nachhilfelehrer für weiterführen-
de Schule. Telefon 0157 - 38 25 32 02
n  Gebrauchtes Damen-Fahrrad der Marke Pegasus, 
blau-silber, 28 Zoll, mit Nabendynamo und Rücktritt zu 
verkaufen. VB 35 Euro. Telefon 0 25 85/94 09 55
n  Suche älteres Haus mit Grundstück in Hoetmar 
oder Umgebung. Telefon 0151-15 82 23 43
n  Wir suchen noch Mitbastler für den Adventsbasar. 
Jeder, der Lust und Zeit hat, kann ab dem 12.09.2017 
jeden Dienstag ab 19.30 Uhr ins Läutehaus kommen 
oder sich bei Mecky Gersmann melden.
n  Wohnung zu vermieten, 90 qm2, 4 Zimmer, Küche, 
Bad, Balkon, Keller und Garage. 450 € zzgl. Nebenkos-
ten. Keine Haustiere. Tel. 0 25 85/94 00 88 (Redaktion)
n  Der Kreis der Aktiven Frauen ist auf der Suche nach 
Tannengrün für den Adventsbasar (Tanne, Fichte, 
Eibe, Konifere …). Wer kann Grün zur Verfügung stellen? 
Wir holen es auch gerne ab. Bitte bei Marion Witte (Tel. 
0 25 85/94 09 58 oder 0170-3 59 24 68) melden.
n  Suche Unterstellplatz (TROCKEN! – Scheune, Gara-
ge) für Cabrio von November bis Ende März in Hoet-
mar oder Umgebung. Rüdiger Wilke 0162 - 8 74 94 94

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzeige 
erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

Neues Praxisangebot 
sorgt für hellere Zähne

Tel. 0 25 82 / 90 23 40 · Vitusstr. 20 · 48351 Everswinkel

Baby- und 
Kinderfachgeschäft

Feiern Sie mit uns!
17 Jahre „Wonneproppen“

20 %*20 %*

20 %*20 %*

20 %*
20 %*

20 %*
20 %*

20 %*20 %*

20 %*
20 %* 20 %*

20 %*20 %*20 %*
* Rabatt auf nicht reduzierte Ware, gültig bis Samstag, 16. September

20 %*
20 %*

:

Aktuelle Führungstermine:
Sonntag, 3. und 17. Sept. 2017, 
jeweils um 14 Uhr

Anmeldung und Info: Tel. 0 25 85 / 940 800 · www.trauerwaldoase.de
Die Beisetzung am Baum

Das führende Bestattungshaus 
im Kreis Warendorf

DAS HOETMARER
  ABSCHIEDSHAUS

GEPRÜFT U.
ZERTIFIZIERT

Martin Huerkamp

„Abschied kann auch 
anders sein.“

BESTATTERMEISTER UND THANATOLOGE

MIT EIGENEN ABSCHIEDSRÄUMEN IN HOETMAR

TELEFON 0 25 85 /486 · WWW.HUERKAMP.EU

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar  
Telefon 0 25 85 4 09 • Telefax 0 25 85 93 54 78

Elisabeth Grundkötter

Öffnungszeiten:  
Di. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

FÜR DEN LENKUNGSAUSSCHUSS 

VON JOSEF BRAND 

Wer könnte es nicht verste-
hen, nach dem Gewinn des 
Titels „Bundesgolddorf“ erst 
einmal wieder durchatmen zu 
wollen. Getrieben von drei 
Jahren aktivem Dorfwettbe-
werb. Das hat allen Beteiligten 
viel Kraft abverlangt.
In einer Sitzung des Len-
kungsausschusses Anfang 
August wurden neue Projekte 
im Ansatz vorgestellt. Hier 
obliegt es nun den Arbeits-
kreisen, Planungen bis zur 
Realisierung aufzunehmen
Die Mitglieder der einzelnen 
Arbeitskreise werden in den 
kommenden Tagen nun 
durch die Sprecher zu ersten 
Treffen eingeladen. Die Ziel-
setzung dabei ist klar definiert: 
Für die Zukunft unseres Dor-

fes gilt es, weiterhin Engage-
ment zu zeigen. Nur wenn 
möglichst viele Hoetmarer 
Bürgerinnen und Bürger auch 
weiterhin hellwach sind und 
sich einbringen, hat unser 
Dorf den Titel „Bundesgold-
dorf“ tatsächlich verdient!
Gerne erwarten wir Anregun-
gen, Verbesserungsvorschlä-
ge oder möglicherweise auch 
völlig neue Projekte. Wer hat 
sich bislang noch nicht enga-
giert, möchte sich aber 
zukünftig aktiv einbringen? 
Wir sind dankbar für alle Infor-
mationen in dieser Richtung.
Eines ist ganz sicher: Wir 
haben für unser Dorf in den 
letzten Jahren ganz, ganz viel 
erreicht. Darüber dürfen wir zu 
Recht sehr stolz sein – und 
darauf werden wir weiter bau-
en!

Farbe bekennen – jetzt gilt es

Frischmarkt Hoetmar – 20 % für unser Dorf
Hoetmar hat am vorletzten 
Wochenende ein tolles Schüt-
zen-und Heimatfest gefeiert! 
Wieder einmal zeigte insbeson-
dere der in diesem Jahr vorge-

schaltete Heimatabend, zu wel-
chen Kraftanstrengungen un-
ser Dorf imstande ist. Alle 

Vereine haben sich aktiv einge-
bracht, 1000 Besucher waren 
am Freitag hellauf begeistert. 
Auch die Ansprache unseres 
Oberst am Dorfbrunnen be-

schwor die Dorfgemeinschaft, 
ließ aber auch Probleme nicht 
außen vor.

Das beherrschende Thema die-
ser Wochen: die Lebensmittel-
nahversorgung unseres Dorfes. 
Nach Schließung des Frisch-
marktes Ende Juni und dem 
Ende der Ära Minke im Juli 
zeichnet sich nun aber eine Lö-
sung dazu ab. Herr Ali Avcil 
wird am 7. September neuer 
Pächter des Frischmarktes Ho-
etmar. Der 32-jährige Enniger-
loher nutzte die Gelegenheit 
des traditionellen Frühschop-
pens am Sonntag und stellte 
sich der Dorfgemeinschaft ge-
konnt vor. Hoetmar ist dem 
studierten Wirtschaftsrechtler 
aufgrund seiner fußballeri-
schen Beziehungen nicht ganz 
unbekannt.

„Nun liegt es bei uns allen, die 
sich daraus ergebende Chance 
zu ergreifen“, so Josef Brand sei-
tens des Lenkungsausschusses. 
„Ein dauerhafter Bestand der 
Lebensmittelnahversorgung ist 
nur gewährleistet, wenn wir 
unser Bewusstsein nachhaltig 
verändern. Unser Kaufverhal-
ten muss erkennen lassen, dass 
ein Lebensmittelmarkt für un-
ser Dorf existentiell notwendig 
ist.“ Genau hier greift das Mot-
to „20 % für unser Dorf“. Hoet-
marer Bürgerinnen und Bürger 
sollten bei ihren Lebensmittel
einkäufen berücksichtigen, mit 
mindestens 20 % auch den neu-
en Frischmarkt einzubeziehen. 
Damit das allen leichter fällt, 
wird Herr Avcil dieses Ziel mit 

entsprechenden Kaufanreizen 
unterstützen. 

In den letzten Wochen sind vie-
le Anregungen zur Gestaltung 
und zum Warensortiment ge-
geben worden. Bitte lassen Sie 
den neuen Betreiber auch wei-
terhin wissen, welche Wünsche 
Sie haben. Teilen Sie diese doch 
auch weiterhin Josef Brand (Te-
lefon 7624) mit. „Nicht alle Vor-
stellungen werden sich zum 
Eröffnungstermin verwirkli-
chen lassen, aber was machbar 
ist, werde ich auch verwirkli-
chen“, so der neue Pächter. 

Auch Eigentümer Josef Recker 
investiert in den zentralen 
Standort. Ein frischer Anstrich, 
Lichtbänder neuester Generati-
on, die Positionierung der Brot- 
und Backwaren sowie eine klei-
ne Cafe-Ecke erwartet die Ho-
etmarer nach der Eröffnung. 
Auch die neue Parkraummar-
kierung mit dem gelben Punkt 
(siehe Info-Kasten) wird den 
Einkauf erleichtern. 

Herr Avcil, der schon seit eini-
gen Jahren in Ennigerloh den 
Markt-Grill sowie das Restau-
rant „Antep“ betreibt, freut sich 
auf die neue Herausforderung. 
Ebenso sind alle Hoetmarer auf 
die Eröffnung mit all ihren  
Neuerungen gespannt und 
wünschen sich, dass Herr Avcil 
sehr schnell vom Pächter zum 
Mitbürger wird.

Josef Recker, Ali Avcil und Josef Brand vor dem Frischmarkt, der für 
die Neueröffnung renoviert wird.

Stopper für Einkaufswagen
Wer kennt das nicht: Man will seinen Ein-
kauf ins Auto laden, aber der Einkaufswa-
gen kommt ins Rollen. Da heißt es höl-
lisch gut aufpassen, damit nicht das eige-
ne Auto oder etwa das benachbarte 
einen Kratzer abbekommt. Vor jeder 
Parkbucht auf dem Parkplatz vor dem 
Frischmarkt befinden sich jeweils knallgelbe, runde Stopper auf 
dem Boden, die verhindern, dass sich der Einkaufswagen selbst-
ständig macht. Kunden können ihre Einkaufswagen mit einem Rad 
einfach in einem sogenannten TrolleyFix einrasten lassen und in 
Ruhe ihre Einkäufe ins Auto laden.

Ein schönes Lächeln ist oft das 
erste, was anderen Menschen 
positiv auffällt – und wenn Sie 
sich mit Ihrem Lächeln rund-
um wohl fühlen, strahlen Sie 
das auch aus. Heutzutage ist es 
mühelos möglich, natürliche 
Zähne sicher, schnell und lang 
anhaltend aufzuhellen. Philips 
ZOOM! hat ein schonendes 
Verfahren für die professionel-
le Zahnaufhellung entwickelt, 
das innerhalb kurzer Zeit zu 
besten Ergebnissen führt und 
absolut sicher für die Zähne ist. 

In der Hoetmarer Zahnarzt-
praxis von Friederike von Kol-
son wird die professionelle 
Zahnaufhellung jetzt ebenfalls 
angeboten. In nur einer Sitzung 
sehen Sie ein deutliches Ergeb-
nis: bis zu acht Farbnuancen 
hellere Zähne. Bei dieser licht-
aktiven Zahnaufhellung wird 
die Wirkung des Aufhellungs-

Aktion  Professionelle Zahnaufhellung zu gewinnen

gels durch eine speziell hierfür 
entwickelte Lampe verstärkt. 
Dadurch werden Verfärbungen 
trotz kürzerer Anwendungszeit 
deutlich intensiver entfernt. 
Die Anwendung ist nur bei na-
türlichen Zähnen möglich.

Sie können gewinnen: Lösen 
Sie unser Preisrätsel und gewin-
nen Sie eine professionelle Zahn-
aufhellung in der Zahnarztpra-
xis Friederike von Kolson! 
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140 Jahre Kirchenchor St. Lambertus Hoetmar
Kirchenchor Liebe Hoetmarer und Leser der „Wir in Hoetmar aktuell”!

140 Jahre Kirchenchor. Dieses besondere und seltene Fest möchten wir im Jahr 2017 mit der gesamten 
Gemeinde feiern.
Im Monat September feiern wir am 24. September 2017 mit der gesamten Gemeinde das Patronats- 
und Jubiläumsfest und beginnen um 9.00 Uhr mit einem festlichen Gottesdienst in der St.-Lambertus-
Kirche.

Gemeinsam mit den Bläsern sowie den Projektsängerinnen und -sängern bringt der Kirchenchor die Missa brevis in B 
von Christopher Tambling unter der Gesamtleitung von Agata Lichtscheidel zu Gehör. Den Orgelpart übernimmt Win-
fried Lichtscheidel. 
Zum Empfang laden wir nach dem Gottesdienst ab 10.30 Uhr ins Pfarrheim ein. 
Alle Mitwirkenden freuen sich auf einen festlichen Gottesdienst und einige schöne Stunden der Begegnung, die allen 
gerne in Erinnerung bleiben.

Herzlich willkommen!

„Seit über
10 Jahren Erfahrung

mit Automower.“ 

Landtechnik GmbH & Co. KG

48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 9 30 90

www.hoelscher-landtechnik.de

Ihr Fachhändler mit Service-StationIhr Fachhändler mit Service-Station

** Exkl. Installationsmaterial 
*** Schallpegel gemessen/garantiert 
****   Stromkosten (€ 0,25/kWh) beziehen sich auf 

Betriebszeit von 24 h/Tag und 30 Tagen/Monat 

Solange der Vorrat reicht.

AUTOMOWER® 310
• kompakte Bauweise
•  vierrädriges Modell
•  gutes Flächenmanagement
•  maximale Steigung 40 %
•  kann mit Automower® Connect  

aufgerüstet werden
•  Wechselcover in orange und weiß  

als Zubehör erhältlich
•  Mähfläche bis zu 1.000 m²  

(+/– 20 %)
• 9 kg
58/60 dB(A)***, € 1,75/MONAT****

€ 1.749,–**
** Exkl. Installationsmaterial 
*** Schallpegel gemessen/garantiert 
****   Stromkosten (€ 0,25/kWh) beziehen sich auf 

Betriebszeit von 24 h/Tag und 30 Tagen/Monat 

Solange der Vorrat reicht.

AUTOMOWER® 310
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als Zubehör erhältlich
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(+/– 20 %)
• 9 kg
58/60 dB(A)***, € 1,75/MONAT****

€ 1.749,–**
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****   Stromkosten (€ 0,25/kWh) beziehen sich auf 

Betriebszeit von 24 h/Tag und 30 Tagen/Monat 

Solange der Vorrat reicht.

AUTOMOWER® 310
• kompakte Bauweise
•  vierrädriges Modell
•  gutes Flächenmanagement
•  maximale Steigung 40 %
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(+/– 20 %)
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TERMINE
Donnerstag, 7. September 2017 | 19.30 Uhr

Bürgerbus-Fahrerversammlung
Ort: Corner  |  Veranstalter: Bürgerbusverein Hoetmar e.V.

Sonntag, 10. September 2017 | 11.00 – 17.00 Uhr

Ausstellung „Kunst im Dorf“
Vernissage des Freckenhorster Malers Willi Wienstroer. 
Ort: Alte Stellmacherei
Veranstalter: Arbeitskreis „Aktiv im Ruhestand“

Montag, 18. September 2017 | 18.30 Uhr

Dankeschöntag
Beginn 18.30 Uhr Gottesdienst in der St.-Lambertus-Kirche,  
anschl. Empfang für alle Ehrenamtlichen im Pfarrheim.
Veranstalter: Kath. Pfarr. St. Bonifatius u. St. Lambertus

Sonntag, 24. September 2017 |  9.00 Uhr

Patronatsfest Festhochamt
Ort: St. Lambertus Kirche
Veranstalter: Kirchenchor St. Lambertus Hoetmar, Kath. 
Pfarr. St. Bonifatius u. St. Lambertus

Dienstag, 26. September 2017 | 19.45 Uhr

Kirchenchor-Jahresversammlung
mit Neuwahlen  |  Ort: Pfarrheim

Samstag, 30. September 2017  |  Einlass: 18.00 Uhr

3. Hoetmarer Oktoberfest	
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Hoetmar

Mitte Juni haben rund 80 
Frauen in der Turnhalle der 
Dechant-Wessing-Grundschu-
le eine große Zumba-Party ge-
feiert.  „Die Party ist sehr gut 
verlaufen und alle Teilnehmer 
hatten unheimlich viel Spaß“, 
sagt Organisatorin Daniela 
Tirre. Wenngleich die Party 
aufgrund des sehr warmen 

Wetters nicht so gut wie bei 
den ersten beiden Auflagen be-
sucht war, habe man Spenden 
für den guten Zweck sammeln 
können. 150 Euro des Erlöses 
wurden nun an die Kinderfeu-
erwehr Hoetmar gespendet, 
ein weiterer Betrag in nicht 
genannter Höhe geht an einen 
Jungen, der an frühkindlichem 

Erlös der Zumba-Party gespendet
Kinderfeuerwehr Hoetmar freut sich über 150 Euro

Autismus leidet und zurzeit 
eine Sprachtherapie absolviert. 
Der Zumba-Kurs in Hoetmar 
geht nach den Ferien übrigens 
unter der neuen Leitung von 
Natalia Marea weiter. Ab 5. 
September sind um 18 Uhr in 
der Aula der Grundschule 
auch Neu- und Wiedereinstei-
ger herzlich willkommen.

„Der Second-Hand-Verkauf 
der kfd Hoetmar im Frühjahr 
war wieder ein voller Erfolg“, 
sagten Karin Bosse und Andrea 
Spielbrink am Dienstagabend, 
dem 22. August 2017. Die bei-
den Mitorganisatorinnen über-
gaben 400 Euro Erlös an Mari-
etheres Leuer und Marcel Ho-
mölle, die das Projekt 
„Hoetmar wird herzsicher“ 
betreuen. Das Projekt hat es 
sich zum Ziel gesetzt, dass 
künftig kein Mensch in Hoet-
mar mehr an einem plötzlichen 
Herztod stirbt. 

Nachdem bereits im vergan-
genen Jahr bereits zwei Defib-
rillatoren am Feuerwehrgerä-
tehaus und an der alten Küs-
terei in der Dorfmitte 
installiert wurden, werden 
momentan Spenden für die 
Anschaffung eines mobilen 
Defibrillators gesammelt. 
„Das Gerät könnte beispiels-
weise bei Prozessionen oder 

dem Schützen- und Heimat-
fest zum Einsatz genutzt wer-
den“, sagte Marietheres Leuer. 
Ansgar Drees als Vorsitzender 
des Heimatvereins und Doro-
thee Krumbeck als Kassiere-
rin des Schützen- und Hei-
matvereins zeigten sich zuver-
sichtlich, dass dieses mobile 
Gerät aufgrund der hohen 
Spendenbereitschaft vieler 
Hoetmarer wahrscheinlich 
noch in diesem Jahr ange-
schafft werden kann.

Marcel Homölle lud derweil 
alle Vereine, Nachbarschaften 
oder sonstige Gruppierungen 
zu kostenfreien Schulungen im 
Umgang mit dem Defibrillator 
und zum Thema „Reanimati-
on“ ein: „Eigentlich kann man 
im Notfall nichts falsch ma-
chen, außer das Gerät nicht zu 
benutzen.“ Nichtsdestotrotz 
wolle man den Hoetmarern die 
Scheu nehmen und deren Fra-
gen beantworten. Interessierte 

Hoetmar wird noch herzsicherer
könnten sich bei Marietheres 
Leuer oder ihm melden.

Am Samstag, 23. September, 
findet wieder ein Second-
Hand-Verkauf der kfd Hoet-
mar statt. Von 14 bis 16 Uhr 
werden im Pfarrheim insbe-
sondere gut erhaltene Kinder- 
und Jugendmode für den be-

vorstehenden Herbst und Win-
ter angeboten. Pro verkauften 
Artikel werden 15 % für ge-
meinnützige Zwecke einbehal-
ten. Anbieterlisten gibt es bei 
„Schreiben & Schenken Eick-
hoff“ oder per E-Mail bei Karin 
Bosse (karin_bosse@web.de).

Karin Bosse, Andrea Spielbrink, Marcel Homölle, Marietheres 
Leuer, Ansgar Drees und Dorothee Krumbeck (von links).

HINWEIS
Annahme von Kleider- und Sachspenden 
für Flüchtlinge und bedürftige Hoetmarer
An diesen Terminen werden im September Spenden entgegen 
genommen:	 Montag,	 25. September von 16.00 – 17.30 Uhr 
	 Freitag,	 29. September von 10.00 – 11.30 Uhr
Wir suchen große Kochtöpfe und noch zwei Kinderwagen!
Ansprechpartner: Adelheid Vollmann, Telefon 0 25 85/74 03
Auch am 16. September haben alle Hoetmarer die Möglichkeit 
im Laden zu kaufen oder ihn sich mal anzuschauen. Wir machen 
beim Garagentrödel mit. Der Erlös geht an die Pfarrcaritas.

Wir in Hoetmar
aktuell

Die nächste Ausgabe erscheint  
ab dem 29. September 2017

Redaktions- und Anzeigenschluss:  
Donnerstag, 21. September 2017
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Eltern-Kind-Gruppe der kfd Hoetmar
Am Montag, 4. September 2017, startet wieder die Eltern-Kind-
Gruppe der kfd Hoetmar für Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren. 
In der Zeit von 9.00 bis 10.30 Uhr treffen sich Mütter und/oder 
Väter mit ihren Kindern im Pfarrheim. Leitung: Melanie Sievert. 
Die Kosten für 13 Vormittage betragen 45,50 Euro für Mitglieder. 
Bitte melden Sie sich bei Annette Höne, Tel. 452 an, insbesonde-
re um zu erfahren, ob eine oder zwei Gruppen eingerichtet wer-
den.

E-LA-MO
Der E-LA-MO der kfd Hoetmar startet am Dienstag, 5. September 
2017. Der E-LA-MO findet jeden Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
statt und interessierte Mütter können dann ihre Kinder von einem 
Jahr bis zu drei Jahren zur Betreuung im Pfarrheim abgeben. Die 
Kosten betragen pro Stunde 2,- Euro (Nichtmitglieder zahlen 
1,- Euro pro Tag mehr). Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gemeinschaftsmesse der Frauen 
Am Dienstag, 5. September 2017, um 9.00 Uhr lädt die kfd Hoetmar 
ein zur Gemeinschaftsmesse der Frauen mit anschließendem Früh-
stück im Pfarrheim.

Rückenfitness der kfd Hoetmar
Die Kurse „Rückenfitness“ beginnen wieder am Mittwoch, 6. Sep-
tember 2017, unter der Leitung von Andrea Ruch. Die erste Gruppe 
findet statt von 8.00 bis 9.00 Uhr, die zweite Gruppe von 9.00 bis 
10.00 Uhr. Die Kurse finden im Pfarrheim statt, zwölf Vormittage 
kosten 36,- Euro, Nichtmitglieder zahlen 48,- Euro. Für Anmeldun-
gen und Bezahlung melden Sie sich bitte bei Annette Höne, Tel. 
452.

Hatha Yoga der kfd Hoetmar
Am Donnerstag, 7. September 2017, startet ein weiterer Kurs „Hatha 
Yoga“ unter der Leitung von Elisabeth Burlage, Yogalehrerin SKA. Der 
Kurs findet im Pfarrheim von 8.30 bis 10.00 Uhr statt. Die Kosten für 
elf Vormittage betragen 79,20 Euro für Mitglieder. Bitte melden Sie 
sich bei Annette Höne, Tel. 4 52 an.

Hofbesichtigung in Telgte
Am Mittwoch, 20. September 2017, geht es zum Bauernhof Fo-
ckenbrock – uns ist es wichtig, dass Sie wissen, woher die Milch 
kommt! Wir fahren gemeinsam nach Telgte und lernen dort den 
Hof und die Tiere genauer kennen. Wir werden über den Hof 
geführt und erfahren, wie die Tiere gehalten und die Milch ver-
arbeitet wird. Nach einer etwa einstündigen Führung wird uns 
ein reichhaltiges Kaffeebuffet mit selbstgemachtem Kuchen, 
frischem Brot sowie den hofeigenen Produkten geboten. Start 
am Kirchplatz ist um 14.30 Uhr, es werden Fahrgemeinschaften 
gebildet. Wer mit dem Rad fahren möchte – bitte bei der Anmel-

Aktuelle Infos und Termine der kfd Hoetmar

Dechant-Wessing-Str. 19
48231 WAF-Hoetmar
Telefon  0 25 85 / 94 00 10www.himed.de

Wir sind für Sie da:
Mo.– Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Mobil in den 
Herbst!

Scooter 
von 6 – 15 km/h 

Wir beraten Sie 
gern – auch zu 

den Abrech  nungs -
möglich keiten bei 

den Krankenkassen.

Probestellung  
kurzfristig möglich.

dung angeben. Die Kosten betragen 10,- 
Euro pro Person und sind bei der Anmel-
dung zu entrichten. Bitte melden Sie sich bis Freitag, 8. Septem-
ber 2017, bei Eickhoff, Tel. 94 06 55 an.

Mutter – Kind – Markt
Am Samstag, 23 September 2017 findet von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Pfarrheim der „Mutter-Kind-Markt“ mit Cafeteria statt.

Gemeinsamer Ausflug der Landfrauen 
und der kfd Hoetmar
Wir laden alle Mitglieder und Interessierten am Samstag, dem 
23. September 2017 zu einem Besuch auf dem Kürbishof Ligges in 
Kamen ein.
Schon seit mehreren Jahren werden dort bis zu 200 verschiedene 
Sorten angebaut. Es gibt dort verschiedene Sorten zum Schnitzen 
an Halloween, leckere Sorten zum Verzehr oder bunte, kleine zum 
Dekorieren. Auch bepflanzte Schalen, dekorative Gestecke oder 
ausgefallene Accessoires kann man in dem Hofladen entdecken. 
Unser Besuch beginnt mit einem Kaffeetrinken in Form eines Steh-
Cafè. Nach der Führung über dem Hof und einem Vortrag haben 
wir noch die Möglichkeit, gemütlich zusammen zu sitzen und klei-
ne Probehäppchen zu genießen.
Abfahrt ist um 12.30 Uhr an der Kirche und wir werden ca. gegen 
19.00 Uhr wieder in Hoetmar sein.
Die Kosten dieser Fahrt in Höhe von 30,- Euro (Nichtmitglieder 35,- 
Euro) werden wir im Bus einsammeln. In dem Beitrag sind die Bus-
fahrt, das Kaffeetrinken, die Führung über den Hof, ein Vortrag 
sowie die Probehäppchen enthalten.
Anmeldungen nimmt bis zum 16. September 2017, Schreiben & 
Schenken Eickhoff in Hoetmar, Telefon 0 25 85 / 94 06 55, entgegen. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Italienischer Kochabend
Am Montag, 2. Oktober 2017, bietet die kfd Hoetmar einen itali-
enischen Kochabend mit der Dozentin Swetlana Walmann im 
Haus der Familie an, von 19.00 bis 22.00 Uhr. Im Land von Verdi 
und Verona tragen die kulinarischen Klassiker Namen, die man 
am liebsten singen möchte. Vorhang auf für die opera cucina mit 
Spaghetti all „amatriciana, Pizza prosciutto, Pollo al vino bianco, 
Gnocchi tre colore, Scaloppine al limone, Risotto con rucola und 
am Ende lockt das Dolce vita mit Tiramisu. Die Kursgebühr be-
trägt 10,- Euro, hinzu kommt noch eine Kochumlage, die am 
Kursabend direkt zu zahlen ist. Bitte melden Sie sich bis Freitag, 
22. September 2017 bei Schreiben & Schenken Eickhoff an (und 
entrichten dort die Kursgebühr).

Im Oktober findet keine Gemeinschaftsmesse der Frauen 
statt.

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55
Telefax 0 25 28/92 92 57

Auch bei der Zusammenstellung Ihrer homöo-
pathischen Hausapotheke helfen wir gerne!

Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Globuli, S� üßlersalze & Co.

Am Sonntag, 10. September, 
findet ab 10.00 Uhr der siebte 
Krimskrams-Markt auf dem 
Gelände der Gaststätte Pängel 
Anton in Enniger statt. Auf 
dem Markt sind ausschließlich 
private Anbieter, die zwar alten 
und gebrauchten, aber noch 
brauchbaren Krimskrams an-
bieten. Die geringe Standge-
bühr von 5 Euro pro Stand geht 
komplett an die Ennigeraner 
Hilfsaktion „Enniger hilft Kin-
dern“. 

Seit 1991, zunächst unter dem 
Namen „Rumänienhilfe“, hilft 
der Verein bisher überwiegend 
in rumänischen Dörfern und 
Kinderheimen mit Sachspen-
den. Der Verein „Enniger 
HILFT Kindern“ kümmert 

sich vordergründig darum, 
Kindern einen guten Start in 
das Leben zu ermöglichen und 
versorgt sie in erster Linie mit 
Sachspenden, die zu diesem 
Start nötig sind. 

Interessierte Hobbytrödler 
sind eingeladen, sich noch ih-
ren Stand zu sichern. Anmel-
dungen nimmt der Pängel An-
ton unter der Telefonnummer 
0 25 28/13 75 gern noch entge-
gen. 

Für die Unterhaltung der klei-
nen Besucher dreht sich das 
Karussell der Schützenbruder-
schaft. Für das leibliche Wohl 
ist natürlich mit Getränken, 
Kaffee und Kuchen und Lecke-
rem vom Grill gesorgt.  

Siebter Krimskrams-
Markt in Enniger

VON DETLEF ROSENBACH

Am Sonntag, dem 10. Septem-
ber 2017, findet im sechsten 
Jahr hintereinander in Hoet-
mar die Ausstellung „Kunst im 
Dorf“ statt. Erneut stellt ein 
Hobbykünstler unserer Hei-
mat seine Werke vor. Wir un-
termauern damit, dass auch 
auf dem Dorf Kultur einen ho-
hen Stellenwert hat. Es ist im-
mer bemerkenswert, mit wel-
chem Engagement und Einsatz 
Menschen unseres Dorfes oder 
unserer Nachbargemeinden 
sehens- und liebenswerte Er-
gebnisse ihres Schaffens vor-
stellen. 

Am diesjährigen Tag des Denk-
mals, dem 10. September 2017, 
werden wir in einer Vernissage 
Bilder und Skulpturen des Fre-
ckenhorster Malers Willi Wien
stroer vorstellen. Die Inhalte 
und Aussagen dieser Werke 

„Kunst im Dorf“
Arbeitskreis „Aktiv im Ruhestand“   Werke des 

Künstlers Willi Wienstroer werden ausgestellt

beruhen auf Anlässen und Er-
eignissen aus dem Leben des 
Künstlers. Die Ausstellung ist 
wieder in der „Ehemaligen 
Stellmacherei“ in der Linden-
straße in Hoetmar. Die Eröff-
nung ist um 11.00 Uhr. Um 
17.00 Uhr wird die Ausstellung 
geschlossen. In der folgenden 
Woche kann sie noch nach Ab-
stimmung mit dem Künstler 
individuell besichtigt werden. 
Zur Besichtigung sind Sie herz-
lich eingeladen.

GEWINNER
Rätselgewinner
An dieser Stelle möchten wir ein-
mal ein paar von unseren Rätselge-
winnern bei der Übergabe der 
Preise präsentieren.
Da wäre Alfons Krummacher, der 
von Bernd Averbeck einen 10-kg-
Sack Sommerhit-Grillkohle und die 
passenden Dohle-Würstchen über-
reicht bekam.

Oder Christian Willenbrink, der sich 
bei Willi Kottenstedde zwei Freikar-
ten von der Freiwilligen Feuerwehr 
für das 3. Hoetmarer Oktoberfest, 

das am 30. September stattfindet, 
abholen konnte.
Und Elisabeth Voss war die erste 
von den drei Gewinnern, die die 
Autowäsche „Komplett-Pflege“ 
beim 1a autoservice Thomas 
Schlieper einlöste.
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GERSMANN & OSTHUES GBR

Dachstühle Holzrahmenbau 
Trockenbau Ausbauten
Fachwerk Altbausanierung
Carports Ziegeleindeckungen

– MEiSTERBETRiEB – 
Lentrup 18 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 94 07 11 
Fax 0 25 85 / 94 07 12 
www.zimmereiGO.de

ZiMMEREi

Englischunterricht nach 
                Bedürfnissen

Dechant-Wessing-Straße 20 Tel. (0 25 85) 94 99 808
48231 Warendorf-Hoetmar www.wood-englisch.de

Business English  Travel English  Übersetzungen

Eric James Wood
Certified English Trainer

Timo Borgmann
Tischlermeister

Fenster

Türen

Innenausbau

Heigte 5
48231 Warendorf
Tel. 0173 - 94 22 487
Fax 0 25 85 / 94 05 76 
timo.borgmann@web.de

Inh. Optenhövel

Vitusstraße 15
48351 Everswinkel
Telefon 0 25 82 / 87 64

Wir sind die Nr. 1
in Sofort-Fotos!

Biometrische
PASSBILDER

lt. Passamt

Bilderrahmen
in großer 

        Auswahl

Ihr Energielieferant Nr. 1

l Heizöl + Diesel: 0 25 81 97 07 - 29
l Gas + Gastanks: 0 25 81 97 07 - 82
l Öle + Fette: 01 71 4 09 47 32

Fachapotheker für Klinische Pharmazie · Apotheker für Naturheilkunde und Homöopathie 
Apotheker für Geriatrische Pharmazie   

Stifts-Apotheke
Freckenhorst

Ralf Eversmeyer

Wir liefern Ihre bestellten Arzneimittel und  
Gesundheitsprodukte kostenfrei nach Hoetmar – 
– immer dienstags + donnerstags gegen 18 Uhr *.

Industriestraße 6a · 48231 Warendorf-Freckenhorst 
Telefon 0 25 81/47 77 Free Fax 0800 000 6367
www.stiftsapotheke-freckenhorst.de

* Eilige, nicht vorrätige Arzneimittel werden von uns bestellt und kurzfristig ausgeliefert.

Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 18.30 Uhr   

Sa. 8.30 Uhr – 13.00 Uhr

Nach dem Erfolg im letzten 
Jahr haben Bernd Schlicht-
mann und Reimund Weiler 
den zweiten Garagentrödel in 
Hoetmar organisiert. Schön ist, 
dass die Teilnehmerzahl gegen-
über 2016 verdoppelt werden 
konnte. Auch in diesem Jahr 
lohnt sich ein Besuch, da für 
kleines Geld vom Gebrauchs-
gegenstand über Spielzeug bis 
zu antikem Schmuck alles 
Mögliche erworben werden 
kann. Start ist am 16. Septem-
ber um 9.00 Uhr. Ende ist um 
17.00 Uhr.

Teilnehmer: 
 1 	Weiler, Lambertusplatz 2
 2  	Hecker, Hellstraße 1
 3  	Wiermer, Hellstraße 2
 4  	�Aledlbi, Am Schulzenhof 48
 5 	� Schlichtmann,  

Sendenhorster Straße 23
 6  	�Kleimeyer, Gysenbergstr. 2
 7  	Ohlmeier, Gysenbergstr. 4
 8  	�Pöppelmann, Gysenbergstr. 8
9  	Hackbarth, Schlesierweg 6

Zweiter Hoetmarer Garagentrödel
10  	�Wollenburg,  

Schlesierweg 12
11  	�Schiller,  

Gerh.-Hauptmann-Str. 37
12  	�Höhner, Dech.-Wess.-Str. 38

13  	Spielbrink, Lindenstr. 3, 
14  	Friggemann, Up de Geist 26.

Mit den Nummern vor den 
Namen kann der Standort der 

Anbieter anhand des kleinen 
Dorfplans schnell gefunden 
werden. Die ausstellenden Fa-
milien freuen sich auf lhren 
Besuch.

VON LUDGER KORTENJANN  

UND LUDGER BÜTFERING

Seit einigen Monaten treffen 
sich in regelmäßigen Abstän-
den die Fotofreunde Hoetmar. 
Dem Aufruf in der März-Aus-
gabe der „Wir in Hoetmar“ 
folgten 15 Hobbyfotografen. 
Verbindendes Element der 
Gruppe ist die Freude am 

Fotografieren, und dabei ist es 
völlig egal, ob man schon jah-
relang Erfahrung im Bilder-
machen hat oder erst vor kur-
zem das Hobby entdeckt hat. 
Auch die Ausstattung spielt 
eine untergeordnete Rolle. 

Beim ersten Fotoshooting im 
April stand das Kennenlernen 
im Vordergrund. In kleinen 
Gruppen durchstreiften wir zu 
Fuß das Golddorf, immer auf 
der Suche nach dem passen-
den Motiv. Anschließend be-
gutachteten wir unsere Aus-
beute im Corner und waren 

erstaunt, welch tolle Fotos 
schon beim ersten Treffen ent-
standen.

Beim zweiten Treffen stiegen 
wir aufs Rad und fanden am 
Biotop bei Bövingloh und an 
der Kapelle Buddenbaum 
zahlreiche Gelegenheiten, Na-
tur und Gebäude ins rechte 
Licht zu rücken.

Zu sechst machten wir uns 
beim nächsten Zusammen-

kommen auf nach 
Münster, um die dorti-
gen Skulpturprojekte 
aus verschiedensten 
Perspektiven abzulich-
ten. Ein Imbiss in ei-
nem kleinen Restau-
rant rundete den Abend 
ab.

Dass auch Regenwetter 
uns nicht daran hin-
dert, tolle Fotos zu machen, 
zeigte sich bei unserem letzten 
Treffen. Fotofreund Michael 
Mense hatte die Idee, seinen 
Arbeitgeber Volmary, einem 
Pf lanzenzuchtbetrieb bei 
Münster, zu besuchen. Der ein-
setzende Regen, der uns zu-
nächst vom Fotografieren ab-
hielt, entpuppte sich später als 
glücklicher Zufall. Die Regen-
tropfen auf den Pflanzen und 
Blumen waren perfekte Motive 
für uns. Beim Spiel mit Licht 
und Schärfentiefe entstanden 
einzigartige Fotos.

Das nächste Treffen soll Mitte 
September stattfinden, Ort, 
Zeitpunkt und Ziel stehen 
noch nicht endgültig fest. Für 
das kommende Winterhalb-
jahr planen wir ein Treffen im 
„Fotostudio“, zudem stehen 
die Teilnahme an Seminaren 
und eine Fotoausstellung im 
nächsten Jahr auf dem Pro-
gramm. Wer die Leidenschaft 
am Fotografieren mit uns tei-
len und sich den Fotofreunden 
anschließen möchte, kann 
gerne Kontakt mit uns auf-
nehmen: foto@hoetmar.de 

Auch bei Regenwetter entstehen tolle Fotos

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 23.09.2017, 
von 1400 bis 1600 Uhr 

         
 
 
 
 
 
 
 

Warenannahme: Freitag,  22.09.2017 / 16.00-17.30 Uhr 
Warenrückgabe: Samstag,  23.09.2017 / 18.30-19.00 Uhr 

 

Wie immer mit Cafeteria! 
 

kfd St. Lambertus Hoetmar 

 

Mutter-Kind-Markt 
» Herbst / Winter « 

im Pfarrheim 
Hoetmar 

Weitere Informationen und 
Anbieterlisten bei Karin Bosse 

Tel. 0 25 85 / 94 05 19 
oder zum Abholen bei 

„Schreiben & Schenken Eickhoff“  
(Lambertusplatz 2) 
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geeignet, es gibt heute gesündere und 
kalorienarme Alternativen. Das neue Gu-
ampa Energy beispielsweise ist frei von 
Zucker und Süßstoffen chemischen Ur-
sprungs und wurde speziell für die Be-
dürfnisse ernährungsbewusster und akti-
ver Konsumenten entwickelt: Es enthält 
lediglich neun Kilokalorien (kcal) in 100 
Millilitern. Der Geschmack kombiniert 
saure Grapefruit mit der Süße aus paragu-
ayischen Stevia-Blättern. Der 
Energiedrink trifft einen 
Trend, der sich weiter verstär-
ken dürfte: Denn eine aktu-
elle Umfrage ergab, dass 
bereits 54 Prozent der deut-
schen Konsumenten den 
Konsum zuckerhaltiger Le-
bensmittel aktiv reduzieren 
oder sogar ganz vermeiden. 
Mehr Informationen gibt es 
unter www.guampa-energy.
de und auch auf www.you-
tube.de.

Stevia-Süßstoffe 
verändern den Markt
Mit zuckerfreien Erfrischungs-
getränken dürften in Zukunft 

PR EISR ÄT SEL

Rätselgewinner

INFO

Fitness ist in
Nicht nur der Sport, sondern auch die Ernährung beeinflusst das Wohlbefinden
(djd). Der Fitness- und Gesundheitsmarkt 
in Deutschland boomt: Die Anzahl der Mit-
glieder in Fitnessstudios liegt erstmals über 
zehn Millionen, das sind 27 Prozent mehr 
als noch vor fünf Jahren. Die Zahl der Stu-
dios hierzulande hat sich im gleichen Zeit-
raum um 15 Prozent auf etwa 8.700 erhöht. 
Das ergab die aktuellen „Eckdaten der 
Deutschen Fitness-Wirtschaft 2017“, die 
jährlich vom Arbeitgeberverband deut-
scher Fitness- und Gesundheits-Anlagen 
(DSSV), der Deutschen Hochschule für Prä-
vention und Gesundheitsmanagement 
DHfPG und dem Prüfungs- und Beratungs-
unternehmen Deloitte veröffentlicht wer-
den. Die wachsende Zahl der fitnessbe-
wussten Bundesbürger weiß allerdings 
auch, dass nicht nur der Sport selbst, son-
dern vor allem auch die Ernährung das 
Aussehen und das Wohlbefinden beein-
flussen kann.

Flüssigkeitshaushalt mit kalorienar-
men Getränken ausgleichen
Wer im Fitnessstudio schwitzt, muss ge-
rade in der warmen Jahreszeit auch sehr 
viel trinken, um den Flüssigkeitshaushalt 
auszugleichen. Koffeinhaltige Erfri-
schungsgetränke sind dazu nur bedingt 

Das Lösungswort im Monat 
August lautete „Heimatabend“. 
Über den Gutschein für einen 
Blumenstrauß im Wert von 
30 Euro, den uns „Dat Blomen-
hues“ in Warendorf zur Verfü-
gung stellt, darf sich Marlies 
Holtrup aus Wessenhorst freu-
en.

Wir sagen herzlichen Glück-
wunsch!
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Beachten Sie unsere neue Homepage !

Computer · Elektronik · Modellbau · Alarmanlagen 
Lautsprecher · HIFI · Musikverleih

Elektronik
GmbH

Elektr
onik

l LED Lenser®  
Hightec-Taschenlampen 
l LED-Echtwachskerzen  

und LED-Lichterketten

Modellb
au
l Indoor- und 

Outdoor-Hubschrauber 
l RC-Autos und -Boote

l Ersatzteile

Computer

l Desktop-PCs,  
Notebooks, Tablet-PCs 

l Drucker, Monitore 
l Speichermedien 

l Reparatur-Service

Östingstraße 13 b · 59063 Hamm
Telefon (0 23 81) 9 15 91-0 
E-Mail dgraner@adc-computer.de

Hol-  und 
Bringservice  

für Hoetmar

Überraschungen  
bei „Klick mich“!

Klick mich www.adc-computer.de

Raiffeisenstraße 22  
48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon (0 25 85) 94 00 88 
Telefax (0 25 85) 94 00 89
stholen@druckidee.de

Logoentwicklung

Plakate | Stempel

Anzeigengestaltung

Schreibblocks | Etiketten

Geschäftsausstattung

Informationsflyer

Sekundärpackmittel

Technisches Layout

Gebrauchsinformationen

Printmedien aller Art

Satz- & Werbestudio 
Druckidee Inh. M. Tholen
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vermehrt die Fitnessfortschritte aktiver 
Menschen begleitet und unterstützt wer-
den. Denn die Einführung für Stevia-Süß-
stoffe in der EU vor sechs Jahren hat quasi 
eine Revolution in der Süßungsmittelnut-
zung in Europa verursacht. Zucker gerät in 
die Defensive: Nach Finnland, Norwegen, 
Ungarn und Frankreich ist Großbritannien 
jetzt das nächste europäische Land, das 
2018 eine Zuckersteuer einführen will.

In dieser Ausgabe gibt es einen ganz außergewöhnli-
chen Preis zu gewinnen. Friederike von Kolson von 
der hiesigen Zahnarztpraxis sponsort eine professio
nelle Zahnaufhellung* . Senden Sie die Lösung des 
Kreuzworträtsels, die sich aus den nummerierten 
Feldern ergibt, auf einer Postkarte oder im Brief
umschlag (bitte ausreichend frankieren oder direkt 
abgeben und – auch bei E-Mails – den Absender mit 
Telefonnummer bitte nicht vergessen) bis zum 21. 
September 2017 an unsere Adresse im alten Feuer-
wehrgerätehaus: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Raiffeisenstraße 22, 48231 Warendorf-Hoetmar. Es 
geht natürlich auch per E-Mail an:    
  redaktion@hoetmar- aktuell.de
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HEIMATABEND

Fitness ist in: Die Zahl der Studios in Deutschland hat 
sich in den letzten fünf Jahren um 15 Prozent auf etwa 
8.700 erhöht.� Foto: djd/GUAMPA ENERGY 

* Die professionelle Zahnaufhellung ist nur bei natürlichen und gesunden Zähnen möglich. Weitere Infos siehe Seite 11.

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau
Wilhelm Zumdiek 
Bauunternehmung

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de



● Mischfutter ● P� anzenschutz ● Saaten
● Getreide ● Dünger ● Heizöl
● Fachmarkt für Tier und Garten ● Getränke

Landhandel

Hellstraße 11 · 48231 Warendorf-Hoetmar · Telefon 0 25 85 / 4 26  · Telefax 0 25 85 / 76 28
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 18.00 Uhr | Samstag 8.00 – 12.30 Uhr 24 Std. Diesel tanken

Ihr zuverlässiger 
Energielieferant vor Ort: 
¡ Heizöl ¡ Diesel 
¡ Flüssiggas ¡ Schmiersto� e

Sprechen Sie uns an!
Angebote gültig vom 4. bis 16. September 2017. Preisirrtümer und Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.

… und noch viele weitere Produkte!

Krombacher
Jetzt mit neuem Zapfsystem 

5-l-Fass, pfandfrei 

9.9.9.9999999.999.9.9.999.999.999.9.9.999.

Frische Eier 
vom Hof Fährenkämper,
Güteklasse A
Gewichtsklasse L

vom Hof Fährenkämper,vom Hof Fährenkämper,

Stück

0.0.0.2020200.200.0.0.200.200.200.0.0.200.

P� aumenstreuselkuchen  780 g

Marillenkuchen  690 g

Van-Choco Mandarinen-Schnitte 780 g

2.2.2.8080802.802.2.2.802.802.802.2.2.802.

Pizza  II. Wahl, tiefgekühlt
verschiedene Sorten: 
Salami, Hawaii, Margherita, 
Tonno etc.
Stück

1.1.1.4949491.491.1.1.491.491.491.1.1.491.

Vanille – Schnitte
  
10 Stück à 100 ml

1.1.1.5050501.501.1.1.501.501.501.1.1.501.

Vanille – SchnitteVanille – Schnitte

Mozart-Dreieck  750 g

Schokoladen-Kuppel-Torte  520 g

3.3.3.9090903.903.3.3.903.903.903.3.3.903.

P� rsich-Crème-Fraîche-Torte  550 g

Tiramisu-Erdbeer-Torte  450 g

3.3.3.2020203.203.3.3.203.203.203.3.3.203.

Bei uns kostengünstiger 
   Brief- und Paketversand mit …


